
150 Oberliftingen

Gestühl braun überstrichen; mit Deckleiste und profilierten Seitenwangen, an der vorderwan

eingelegte 8 üllungen mit profilierten Deckleisten. 17. Ih.

Empore neu bemalt. Auf quadratischen Holzpfeilern mit Spiegelfeldern Ropfftückc, die sich zu

einem Rorbbogen zusammenschließen und deren Rante profiliert ist. An jedem Rorbbogen ein

Scheitelquader. Brüstung mit eingelegten Rechteckfüllungen und oberem Abschlußgesims. 18. Ih.

Orgel. Prospect weiß gestrichen und zum Teil vergoldet;feitlich je ein rechteckiger Pfeifenturm,

der Mittelteil mit 3 Pfeifenfeldern etwas niedriger; geschnitzte, ftoffhinterlegte Rankenschleier

und Rankenaufsatz auf dem Mittelteil. Spieltisch an der Vorderseite, seine hölzerne Schrankver

kleidung neu. Um 1860. Das Werk aus mechan. Traktur, Schleifladen, 13 kling. Register aus der

gleichen Zeit.

3 G e d c n k t a f e l n aus Holz, weiß auf schwarz gemalt, gerahmt, für 1814, 1870/71 und 1914/18.

Taf. ioi 5 Axlch aus Silber, vergoldet (H. 23 cm). Unter dem 8 uß 2 Stempel: Lass. Beschau und „I T W".

18. Ih.

Taf. 101 - Brotteller aus Silber, vergoldet (0 15,2 cm). Rückseits 2 Stempel (s. Reich). 18. Ih.

Reich aus Silber, vergoldet (H. 23,3 cm). Dem älteren Reich nachgearbeitet. Auf dem 8 ußrand

2 Stempel: Raff. Beschau und „KUK1PE". 19. Ih.

Relchlöffel aus Silber, vergoldet (L. 14,2 cm). Unter dem Stiel 2 Stempel: „KUMPE"

und „13". 19. Ih.

Taufschüssel aus Zinn (0 23,3/23,8 cm). Schale ohne Rand, mit 2 profilierten Henkeln (der

eine abgebrochen), Deckel mit Mittclknauf. Um den Rnauf im Rreis graviert (Rursive) „E. Lh.

Cösterin geb. (?) wezelin... 1764". Unter dem Boden der Schüssel 3 undeutliche Stempel:

a) und b) Engel mit Schwert und Waage und Umschrift, c) „ENGELISPL(0)CKTIN" in läng

lichem 8 eld.

Abendmahlskanne aus Zinn (H. 34 cm). Auf Rundfuß kugeliger Bauch mit schmalem Hals,

geschwungenem Henkel, flachem Rlappdeckel mit Rnaufdrücker und später angesetztem übergroßen

Ausguß. Unter dem Ausguß graviert (Rursive und Rapitale) „A. L. B. G. D. Oberlisting Anno

1711". Unter dem Rlappdeckel 2 Stempel: a) Im Rundfeld Engel mit Stab und Rrone, unten

seitlich B/TM, b) BTM in Rosette, darüber Rrone.

Abendmahlskanne aus Zinn (H. 31,5 cm). 8 orm wie vorige Ranne. Unter dem Ausguß

graviert (Rapitale) „Oberlifting Anno 1728". Unter dem Rlappdeckel 2 gleiche Stempel (undeut

lich): Rosette, darüber Rrone.

Glocke aus Bronze (H. 0,77 m, 0 0,88 m). Am wolm einzeilige Inschrift zwischen Schnüren

(Rapitale) „Gegossen fuer die Gemeinde Oberlistingen im Iahr 1803 zur Zeit des Pfarrers Paulus

von G. L. C. Henschel in Rassel". Am Hals einzeilige Inschrift zwischen Schnüren (Rapitale)

„Zu Gottes Ehre der Bürger Wohl".

Pfarrhaus
Nordöstlich der Lirche, 1844.

Schulhaus
An der Südseite der Rirche. Zweigeschossiger 8 achwerkbau. Obergeschoß nicht vorgekragt. 18X10

Gefache. Satteldach mit Biberschwanzdoppeldeckung. 1836.


